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Umweltbericht 2013: die Schweiz vor 

neuen Herausforderungen 
Die natürlichen Ressourcen unseres Landes - Wasser, Boden, 

Biodiversität, Wald, Landschaft, Klimastabilität und Ruhe - werden 

stark beansprucht, sei es durch die Landwirtschaft, den hohen 

Energieverbrauch, die zunehmende Mobilität oder das laufende 

Wachstum der Siedlungsflächen. 

Aus dem Vorwort «Raumkonzept Schweiz» 
Alle Prognosen gehen von einem weiteren Wachstum von 

Bevölkerung und Beschäftigten aus. Die Zehn-Millionen-Schweiz ist 

nicht mehr bloss ein Szenario, sondern wird zunehmend Realität. Der 

Boden hingegen ist begrenzt und nicht vermehrbar. Bund, Kantone, 

Städte und Gemeinden stehen vor grossen raumplanerischen 

Herausforderungen. Wie kann die Schweiz ihre räumlichen Qualitäten 

trotz steigender Nutzungsansprüche und -konflikte erhalten und 

stärken? 

 

 

SRF Einstein meint zum Thema 

Raumplanung Schweiz 
 

Schuldenbremse 
Die Schuldenbremse soll den Bundeshaushalt vor strukturellen (chronischen) 

Ungleichgewichten bewahren und damit verhindern, dass die Bundesschuld 

ansteigt wie in den 1990er Jahren – eine Erfahrung, die zur Einführung dieses 

Instruments geführt hat. Die Schuldenbremse soll eine nachhaltige 

Finanzpolitik garantieren und verhindern, dass die finanzielle Last heutiger 

Vorhaben auf zukünftige Generationen abgewälzt werden kann. 

Mit der Schuldenbremse sollen die Schulden – im Sinne eines Mindestziels – 

nominell stabilisiert werden. Gelingt dies, so nehmen die Schulden im 

Verhältnis zur volkswirtschaftlichen Wertschöpfung (Schuldenquote) ab, wenn 

die Wirtschaft wächst. Bundesrat und Parlament können im Rahmen von 

Budget und Finanzplan ein ehrgeizigeres Ziel im Sinne eines nominellen 

Schuldenabbaus anstreben. 

https://www.news.admin.ch/message/index.html?lang=de&msg-id=49629
http://www.are.admin.ch/themen/raumplanung/00228/00274/index.html?lang=de
http://www.are.admin.ch/themen/raumplanung/00228/00274/index.html?lang=de
http://www.srf.ch/player/tv/einstein/video/raumplanung-in-der-schweiz?id=8150c3d6-e055-4417-bf9d-d5716a3bc23f
http://www.efv.admin.ch/d/themen/finanzpolitik_grundlagen/schuldenbremse.php
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Quelle Bilder: tagesanzeiger.ch, saarland-lexikon.de 



Politischer Spielraum 
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Neue Strassen bauen 

Infrastruktur erweitern 

Gesetze erlassen 

Langsamverkehr einrichten 

MIV Kosten erhöhen 

Umdenken 

http://www.google.com/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&frm=1&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&docid=WoyiWv1d5CLgqM&tbnid=L2sx7UATz6KQNM:&ved=0CAUQjRw&url=http://www.blumen.org/blumenshops/lidl-blumen&ei=mppDU47ZEcO0O4v_gOAJ&bvm=bv.64367178,d.bGQ&psig=AFQjCNF_Uo2ItjdBBxhYRh4Nrvm1C0mzJQ&ust=1397025777194189


Umdenken 



Politik und  

unternehmerisches Handeln 

Zitat – Taschenstatistik 2013 «Umwelt und Verkehr» BFS 
 

Mobilitätsbedürfnisse können auf unterschiedliche Weise befriedigt werden. Die 

Wahl der Verkehrsmittel und die Auslastung der Fahrzeuge beeinflussen 

den Verkehr auf Strasse und Schiene und haben Auswirkungen auf die 

Belastung von Infrastruktur und Umwelt. 

So wenig wie nötig, so effizient wie möglich 

Carsharing ändert das Mobilitätsverhalten 

http://issuu.com/sfso/docs/836-1300?mode=embed&layout=http://skin.issuu.com/v/light/layout.xml&showFlipBtn=true
http://issuu.com/sfso/docs/836-1300?mode=embed&layout=http://skin.issuu.com/v/light/layout.xml&showFlipBtn=true
http://issuu.com/sfso/docs/836-1300?mode=embed&layout=http://skin.issuu.com/v/light/layout.xml&showFlipBtn=true
http://issuu.com/sfso/docs/836-1300?mode=embed&layout=http://skin.issuu.com/v/light/layout.xml&showFlipBtn=true
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Anschlussmobilität für alle Fahrten – privat und geschäftlich 

Carsharing – bedarfsgerecht 

Return Carsharing 

2’650 Mobility-Autos 

Private Carsharing 

sharoo AG 

One way Carsharing 

Pool Carsharing 

Firmenflotte im Sharing 

Mobility vor  

der Haustüre 



Anders mobil 



Weniger Auto’s 

Weniger Parkplätze 

Anders mobil = «Frei»-Raumeffekt 

1 Mobility-Auto ersetzt 9 Fahrzeuge 

- 38’000 
weniger Parkplätze benötigt 

130 
Fussballfelder 



Infrastrukturen können günstiger umgesetzt werden 

als Investor oder Bauherr 

Anders mobil = Spareffekt 



Und Privat oder als Firma 

mit Mobility Carsharing bis zu 30% Sparpotenzial 

Anders mobil = Spareffekt 

«Unser Zweitauto haben wir verkauft 
und sind immer noch gleich mobil wie 
vorher.» 
Ernst Keller, Mobility Genossenschafter 

«Das Mobility-System lastet die 
einzelnen Firmenfahrzeuge viel 
effizienter aus.» 
Alexandra Asfour, Elektrizitätswerke Zürich, 
Mobility Businesskundin 



Mehr öV und Langsamverkehr 

Weniger Autokilometer, und wenn doch, dann optimiert 

Anders mobil = Umwelteffekt 

Optimierte Fahrzeug-Flotte 

Pro Jahr ca. 800 Ersatz 

2014 Ø 95gr CO2/km 

Neuste Technologie im Einsatz (auch Elektro) 

Mobility spart Energie und Emissionen 

19’800 Tonnen CO2 verhindert 

8,5 Mio. Liter Treibstoff eingespart 



Umdenken mit positivem Effekt 

auf allen Ebenen 



Mobility Genossenschaft 

Gütschstrasse 2, Postfach, 6000 Luzern 7 

 

24h-Dienstleistungscenter 0848 824 812 

www.mobility.ch 

office@mobility.ch 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
und die Wahl für die rote Rose 

http://www.google.com/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&frm=1&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&docid=_zMakh1neZ6AWM&tbnid=odthUpIKKMt7SM:&ved=0CAUQjRw&url=http://www.torange-de.com/Plants/Flowers/Eine-rote-rose-16886.html&ei=rKNDU66oCcOVPLqggbgO&bvm=bv.64367178,d.bGQ&psig=AFQjCNESzjMVdvNE-Qqo_wwMMzJKPSCBOg&ust=1397028042787647

